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Organisationsbüro

BOTT-Begrünungssysteme GmbH
Robert-Koch-Straße 3d, 77815 Bühl, 
Telefon (0 72 23) 951189-0  
Telefax (0 72 23) 951189-10
info@systembott.de
www.systembott.de

Beton Marketing Süd GmbH

VBSH-eV
Verband der Begrünungs-System Hersteller - e.V.

Lorberg Baumschulen, Baden-Baden GmbH

ROMEX-PFM GmbH, Euskirchen

BOTT Begrünungssysteme GmbH, Bühl

Vertiko GmbH
Vertikalbegrünungskonzepte, Kirchzarten

Fachforum in Karlsruhe
„Verkehrs- und Grünflächen auf Bauwerken“
am 08.02.2012 mit exklusiven Abendprogramm

Anmeldeformular Fax an 07223-951189-10

	 Ja, ich nehme am Fachforum „Verkehrs- und Grünflächen 	
	 auf Bauwerken“ am 08.02.2012 teil. 

Ich komme mit    Personen.

Firma

Vorname / Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon

Fax

Weitere Teilnehmer

Einladende Verbände

Mitwirkende Unternehmen

Seminardauer von 13:00 bis ca. 18:30 Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Mit Eingang der Anmeldung ist Ihr 
Seminarplatz verbindlich reserviert.

Das Forum findet in  
der Messe Karlsruhe,  
Messeallee 1, 
76287 Rheinstetten statt  
(www.messe-karlsruhe.de).

Messe Karlsruhe

Frankfurt

Stuttgart

A8

KA Dreieck
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KA Durlach

KA Nord
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A5

Basel

Mannheim
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Fachforum in Karlsruhe
„Verkehrs- und Grünflächen auf Bauwerken“
am 08.02.2012 mit exklusiven Abendprogramm

Sehr geehrte Damen und Herren,

unsere Städte leiden immer mehr durch Umweltbelastungen. Diese 
hervorgerufen durch die Klimaerwärmung und die fortschreitende 
Versiegelungen in der Stadt. 

Die Problematik führt zu Hitzeinseln und Feinstaubbelastung. Die 
negativen Auswirkungen für den Menschen werden größer. Um 
diesen Belastungen zu begegnen werden Ausgleichsmaßnahmen 
immer wichtiger. Dazu gehört auch die Eingliederung der Natur in 
diesen Lebensraum. Nur wie stellen wir das an, wenn Versiege-
lungen und hohe Grundstückspreise keinen Platz fürs Grün lassen?

Wie kommt BETON + GRÜN zusammen? Gibt es Lösungen?

Dieses Fachforum soll Antworten geben. 

Wenn durch Begrünungen an und auf Bauwerken neue Nutzfl ächen 
entstehen, müssen die verschiedene Gewerke, Normen und An-
sichten gemeinsam funktionieren. 

Mit modernen Techniken, neuen Produkten und neuen Ideen kön-
nen Lösungen aufgezeigt werden, wie die verschiedene Gewerke 
BETON + GRÜN zusammenspielen und eine funktionierende 
Einheit bilden. 

Im Anschluss an das Fachforum, erwartet Sie ein ganz besonderes 
Highlight. Wir laden Sie ein zum OPENING der INVENTA. Als 
geladener Gast bekommen Sie Zutritt zur Abendveranstaltung, dem 
Auftakt der INVENTA.

Wunderschön beleuchtete Gärten, Kunst und Gestaltung, sowie 
kulinarische Genüsse erwarten Sie.

In der Gartenhalle LIVING GARDEN würden wir Sie gerne am 
Abend beim OPENING auf dem VBSH-eV Stand C 20 in Halle 3 
empfangen.

Sie sind herzlich eingeladen.

13:00 Uhr     Eröffnung

 Begrüßung 
 Dipl.-Ing. Josef Steiner, 
 Beton Marketing Süd GmbH.  
 Holger Zühlke, 
 Verband der Begrünungs-System-Hersteller – e.V. 

 Moderation  
 Peter Bott.

 13:15 Uhr  „Verkehrs- und Grünfl ächen auf Bauwerken“

 Dazu gibt es Regelwerke der FLL – 
 wie sind diese kombinierbar?

 - Empfehlungen zu Planung und Bau 
  von Verkehrsfl ächen auf Bauwerken (2005)
 - Richtlinie für die Planung, Ausführung und Unterhaltung
   von begrünbaren Flächenbefestigungen (2008)
 - Dachbegrünungsrichtlinie (2008)
 - Empfehlungen für Baumpfl anzungen
  -   Teil 1: Planung, Pfl anzung, Pfl ege (2005)
  -   Teil 2: Bauweisen und Substrate (2010)
  -   Teil 3: Standortsanierung (neu in Arbeit)

 Peter Bott, 
 Vizepräsident, VBSH-e.V., 
 Verband der Begrünungs-System-Hersteller e.V., Unna.
 Geschäftsführer, BOTT Begrünungssysteme GmbH, Bühl.

14:00 Uhr  „Weiße Decken regelgerecht herstellen“

 Nicht der Baustoff Beton ist das Problem ein Bauwerk 
 wasserundurchlässig zu erstellen. Es ist oft die Konstruktion
 selbst, sowie die Bemessung der Betonbauteile, Stichwort 
 „Rissbreiten“ und „Fugenabdichtungen“.

 - DIN 1045-2 – WU-Beton (Wasserundurchlässiger-Beton) 
 - Richtlinie für Wasserundurchlässige Bauwerke aus 
  Beton des DAfStb

  Dipl.-Ing. Josef Steiner, 
 Staatlich anerkannter Sachverständiger,
 Ingenieurgruppe Bauen, Karlsruhe/Mannheim/Berlin/Freiburg.
 Beton Marketing Süd GmbH, Ostfi ldern.

14:45 Uhr „Nutzbare Dachfl ächen erfordern 
 unterschiedliche Aufbauten“

 Geprüfte Aufbauten sichern die Funktionen der Belastung 
 und Entwässerung

 - Fallbeispiele, thematisch dargestellt bringen 
  Planungssicherheit

 Holger Zühlke, 
 Präsident, VBSH-e.V., 
 Verband der Begrünungs-System-Hersteller e.V., Unna.
 Geschäftsführer, 
 Firma OBS Objekt-Begrünungs-Systeme GmbH, Unna.

15:30 Uhr Pause

 Zeit für Gespräche und eine Erfrischung mit kleinem Imbiss

15:45 Uhr „Kunstharz Pfl asterfugenmörtel – 
 Einsatzbereiche und Einsatzgrenzen“

 Die richtige Vorgehensweise ist entscheidend für die 
 Langlebigkeit der Ausführung und den Folgekosten bei 
 der laufenden Unterhaltung.

 Sascha Sokolowski,
 Vertriebsleiter, Firma Romex-PFM GmbH.

16:30 Uhr „Vertikalbegrünung ein Trendsetter?“   

 - Potentiale und Ästhetik der 
  vertikalen Begrünung an Wänden
 - Neue Techniken begeistern

 „Ohne Moos nichts los“   

 - Moose sind Feinstaubkiller, besonders in der Stadt
 - Moose auf Wandfl ächen und Leichtdächern faszinieren

 Stefan Brandhorst, Gärtnermeister

 Dipl. Ing. H.-J. Hartmann, Landschaftsarchitekt,
 Firma Vertiko GmbH Vertikalbegrünungskonzepte, 
 Kirchzarten.

  

17:15 Uhr „Auf Bauwerken werden an Pfl anzen 
 andere Ansprüche gestellt“   

 - Welche Pfl anzen sind den besonderen 
  Belastungen auf Dachfl ächen am besten geeignet
 - Containerpfl anzen kontra Ballenware

 Dipl.-Ing. Ulrich Terhechte, 
 Geschäftsführer, 
 Firma Lorberg Baumschulen, Baden-Baden.

18:00 Uhr Diskussion- und Fragerunde

18:30 Uhr Ende des Fachforums und 
 VIP-Eröffnungsabend auf der INVENTA

 - Ausgabe der Teilnehmerzertifi kate und 
 - Ausgabe der VIP-Teilnahmekarten 
  für das Abend-OPENING          

19:00 Uhr Gerne würden wir Sie im Anschluss 
 in der Gartenhalle LIVING GARDEN, 

 Halle 3, auf unserem VBSH-eV Stand C 20 begrüßen.

 Die INVENTA beginnt für Sie mit einem exklusiven 
 und außergewöhnlichen Eröffnungsabend. 

 Genießen Sie als unser Gast in ruhiger und 
 entspannter Atmosphäre dieses besondere 
 OPENING. Musikalische und künstlerische 
 Highlights sorgen für ein bezauberndes Ambiente. 

Programm

Verband der Begrünungs-System Hersteller e.V.

ART OF LIVING

GREEN BUILDING

LIVING GARDEN
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